
Der Wallnussbaum...

Der Wallnussbaum…

Noch stehst Du in unseren Garten stolz und mächtig,

deine Größe ist schon beträchtlich.

Wir haben lange überlegt,

wie es mit Dir weitergeht.

Das Urteil fiel uns nicht leicht,

doch dein letzter Tag ist heute erreicht.

Dann höre ich die Säge in meinen Ohren schrill,

und dann ein Knacken, dann ist es still.

Es tut mir weh im Herzen,

hast du jetzt vielleicht Schmerzen?

Das hab ich nicht gewollt,

und meine erste Träne rollt.

Du hast uns mit vielen Wallnüssen beschert,

und wir haben uns noch über die Arbeit beschwert.

Im Herbst hat dann von dir, das viele Laub gelegen,

und keiner hatte Lust es weg zu fegen.

Die Eichhörnchen können es nicht verstehen,

es ist kein Wallnussbaum mehr zu sehen.

Wir haben von dir noch ein letztes Foto gemacht,

da stehst du im Garten voller Pracht.
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